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See the notice on TED website

535044-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Stadt Zeitz Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung Zeitz - Planung zur energetischen Optimierung der Kläranlage Göbitz
OJ S 156/2025 18/08/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Zeitz , Eigenbetrieb Abwasser Zeitz
E-Mail: broese@wenzel-drehmann-pem.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stadt Zeitz Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Zeitz - Planung zur energetischen 
Optimierung der Kläranlage Göbitz
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung sind Planungsleistungen nach §§ 43, 51 und 
55 HOAI sowie untergeordnet §§ 26, 34, 39 und 47 HOAI
Kennung des Verfahrens: 02c8f85e-0dab-4b59-a3f8-33117e67aea9
Interne Kennung: P316B
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Elsteraue
Postleitzahl: 06729
Land, Gliederung (NUTS): Burgenlandkreis (DEE08)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird im 
Bekanntmachungstext auf die geschlechtsspezifische Differenzierung verzichtet. Betreffende 
Bezeichnungen gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. 
Rückfragen während der Teilnahmeantragsphase sind ausschließlich über das 
eVergabeportal einzureichen. Redaktionsschluss für die Annahme von Rückfragen ist der 
15.04.2025 - 11:00 Uhr. Eingehende Rückfragen und deren Beantwortung werden gesammelt 
und in anonymisierter Form über das eVergabeportal am 08.04.2025 und 21.04.2025 zur 
Verfügung gestellt. Zur Gewährleistung der Gleichbehandlung und Transparenz wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Rückfragen welche nach Fristablauf des formulierten 
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Redaktionsschlusses (15.04.2025-11:00 Uhr) eingehen, nicht mehr beantwortet werden 
können. Schlusstermin für die Annahme / den Eingang der Teilnahmeantragsunterlagen im 
eVergabeportal ist der 28.04.2025 - 11:00 Uhr. Die Teilnahmeanträge sind ausschließlich über 
das eVergabeportal zu senden. Grundsätzlich ist eine fristgerechte Einreichung gegeben, 
wenn alle zwingend einzureichenden Unterlagen bis zur formulierten Bewerbungs- bzw. 
Angebotsfrist vollständig auf der eVergabeplattform eingegangen sind. Eingereichte 
Teilnahmeantragsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Kosten für die Erstellung von 
Teilnahmeantragsunterlagen werden nicht erstattet. Die Aufforderung zur Abgabe eines 
Angebotes, einschl. Versendung der zugehörigen Unterlagen der Verhandlungsphase erfolgt 
via eVergabe und ist für den 23.05.2025 vorgesehen. Die Angebotsfrist in diesem Verfahren 
wird auf 17 Tage verkürzt. Es wird davon ausgegangen, dass mit Einreichung eines 
Teilnahmeantrages diese verkürzte Angebotsfrist akzeptiert wird. Als Abgabefrist des 
einzureichenden Angebotes (Leistungs- und Kostenteil) ist der 10.06.2025 - 11:00 Uhr 
vorgesehen. Die eingeladenen Teilnehmer müssen einen Besichtigungstermin vor Ort 
wahrnehmen (Pflicht/ Voraussetzung für die Abgabe eines Angebotes). Dieser ist für den 
26.05.2025 geplant. Die Verhandlungsgespräche mit bis zu 3 ausgewählten Bietern sind 
voraussichtlich für den 12.06.2025 geplant. Bestandteil der verbindlichen Vergabe-/ 
Beschaffungsunterlagen der Teilnahmeantragsphase sind: 01 Bekanntmachung / 02 
ergänzende verbindliche Inhalte zur Bekanntmachung / 03 Bewerbungsbogen / 04 Entwurf 
Formblatt Kostenangebot / 05 Aufgabenstellung einschl. Anlagen 1 bis 4 (Potentialstudie 
Zentralkläranlage Göbitz/R-I-Schema ZKA Göbitz/ Lageplan Vorzugsvariante energetische 
Optimierung und verfahrenstechnische Umstellung der ZKA Göbitz/ vorhandener 
Artenschutzfachbeitrag ZKA Göbitz) Hinweise: Geplante Anzahl der Bewerber, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen: 3./ Objektive Kriterien für die Auswahl der 
begrenzten Zahl der Bewerber: -Gewichtung der Kriterien gemäß Punkt 5.1.9. - in Summe 100 
Punkte, Gewichtung anteilig gemäß der angegebenen Einzelkriteriengewichtung und 
Wertungsschwellen. Erfüllen mehrere Bewerber alle veröffentlichten Auswahlkriterien derart, 
dass eine objektive Abgrenzung der einzuladenden Teilnehmergruppe nicht möglich ist, dann 
behält sich die Vergabestelle des Recht vor, die Auswahl unter den betreffenden Bewerbern in 
Anwendung von § 75 (6) VgV durch Los vorzunehmen. Die den Bewerbern/ Bietern im Verlauf 
des Verfahrens erteilten Informationen in Form von Antworten des Auftraggebers auf Fragen 
der Bewerber/ Bieter sowie sonstige Hinweise, sind bei der Erstellung des Teilnahmeantrages/ 
des Angebotes ebenso wie die Ausschreibungsunterlagen zugrunde zu legen. Soweit diese 
Antworten, Hinweise oder Sonstiges diese Ausschreibungsunterlagen ergänzen, präzisieren 
oder abändern, gehen die später übersandten Antworten, Hinweise oder Verfahrensbriefe der 
1. Fassung der Ausschreibungsunterlagen vor. Der Vertragsentwurf wird den Teilnehmern mit 
Aufforderung zur Angebotsabgabe evtl. aktualisiert zur Verfügung gestellt (Vergabeunterlagen 
der Angebotsphase). Änderungsbedürftige Punkte zum Vertragsentwurf oder Rückfragen zu 
diesem sind als Bieterfrage spätestens bis zum 27.05.2025 - 16:00 Uhr (Rückfragenportal der 
Angebots-/ Verhandlungsphase) schriftlich einzureichen. Das eingereichte Angebot muss auf 
den Bedingungen des Vertragsentwurfs basieren. Sollte dies nicht der Fall sein, muss das 
Angebot ausgeschlossen werden, da dieses dann nicht den Vergabebedingungen entspricht. 
Eine grundlegende Änderung des Vertrages nach Angebotsabgabe ist grundsätzlich nicht 
vorgesehen. Der Auftraggeber behält sich vor, den Zeitplan im Verlauf des Verfahrens 
abzuändern, insbesondere die vorgesehenen Fristen zu verlängern, soweit es sich für einen 
ordnungsgemäßen Verfahrensablauf als notwendig erweist. Als alleinige Projektsprache 
während des gesamten Vorhabens gilt ausschl. Deutsch (in Wort und Schrift). 
Datenschutzhinweis: Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich 
auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen nach Art.6 Abs.1b EU-DSGVO zur 
Durchführung von vorvertraglichen Maßnahmen und / oder zur Erfüllung des Vertrages 
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(Projektaufgabe). Gemäß Art. 13 EU-DSGVO erheben wir zu diesem Zweck 
personengebundene Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind (z.B. Name, Geburtsdatum, 
Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Berufsstandnachweis, Qualifikationsabschlüsse, 
Weiterbildungsnachweise, ...). Jeder Teilnehmer erklärt mit seiner Unterschrift, dass er zur 
Weitergabe der personenbezogenen Beschäftigtendaten berechtigt ist bzw. die betroffenen 
Personen in die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten eingewilligt haben. Jeder 
Teilnehmer willigt durch seine Unterschrift ein, dass seine personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Vorhaben in Form einer automatisierten Datei geführt werden. 
Eine Datenübermittlung an Dritte erfolgt unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen nur 
im Rahmen der Erfüllung der Projektaufgabe / des Vertrages. Eine Benutzung der Daten über 
den Rahmen des Projektes / Vertrages hinaus erfolgt nicht. Nach Entfallen des jeweiligen 
Verarbeitungs- bzw. Nutzungszweckes sowie der Abgeltung gegenseitiger Ansprüche gelten 
einschlägige Aufbewahrungs- und Haftungsfristen. Nach Ablauf dieser gesetzlichen Fristen 
erfolgt die Löschung bzw. Vernichtung der Daten. Sie können jederzeit gemäß Art. 21 der EU-
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer betreffenden personenbezogenen Daten 
einlegen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Stadt Zeitz Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Zeitz - Planung zur energetischen 
Optimierung der Kläranlage Göbitz
Beschreibung: Die Marzona Stiftung Neue Saalecker Werkstätten wird die historischen 
Saalecker Werkstätten sanieren und inhaltlich neu definieren. dieDAS - Design Akademie 
Saaleck wird die Saalecker Werkstätten nutzen und sich mit den wichtigsten Fragestellungen 
unserer Zeit rund um Gestaltung, Handwerk und Architektur auseinanderzusetzen. Im 
Mittelpunkt steht ein internationales Stipendienprogramm. Hierfür werden in jedem Jahr 12-16 
junge Talente in Saaleck gemeinsam leben und arbeiten. Als weiterer Schwerpunkt ist die 
Integration eines Dokumentationszentrums zur Geschichte der Saalecker Werkstätten und zur 
Aufklärung zur Person des Architekten, Hochschullehrer und NS-Rassenideologen Paul 
Schultze-Naumburg vorgesehen. Das gesamte unter Denkmalschutz stehende Ensemble 
besteht aus einem Haupthaus mit Anbau, mehreren Nebengebäuden und einer Gartenanlage. 
Zum Vorhaben liegt eine umfassende "Bestandserfassung und Erstellung von 
Maßnahmekatalogen zur Instandsetzung der Saalecker Werkstätten" zu den Gebäuden und 
Freianlagen vor. Weitere Gutachten zur Standsicherheit, Bodenbeschaffenheit und 
Bausubstanz liegen ebenfalls vor, Vorabstimmungen mit den Denkmalfachbehörden sind 
erfolgt und liegen bei. Mit den Maßnahmen betreffend den 1. und 2. Bauabschnitt wurde 
bereits begonnen. Im hier maßgeblichen 3. und 4. Bauabschnitt sind vornehmlich das 
Architektenhaus, die sogenannte Infinity Bridge sowie die Fertigstellung der Gartenanlage zu 
bearbeiten. Geplant ist, im 3. Bauabschnitt das Architektenhaus in ein Research Center für 
Doktoranden und Masterstudierende der Harvard Graduate School of Design (Cambridge, 
Massachusetts) umzuwandeln, mit einem besonderen Fokus auf die Themen rund um 
Geschichte und Theorie von Architektur und Design. Dieser externe Standort soll eine erste 
Niederlassung der Graduate School of Design der Harvard University in Deutschland werden 
und genießt daher eine besondere Priorität seitens des Landes Sachsen-Anhalt. Bei der 
Sanierung wird Wert auf nachhaltige Bauweisen und Materialien gelegt, um den ökologischen 
Fußabdruck des Projekts zu minimieren. Das Research Center wird wissenschaftliche 
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Forschungsprojekte fördern, Studierende aus verschiedenen Fachrichtungen 
zusammenbringen und auch Veranstaltungen wie Vorträge, Workshops und Ausstellungen 
entwickeln, um den Dialog zwischen Wissenschaft, Kunst, Kultur und Gesellschaft zu fördern. 
Das Center soll perspektivisch auch internationale Kooperationen mit anderen führenden 
internationalen Universitäten und Forschungseinrichtungen eingehen, um den akademischen 
Austausch zu intensivieren und globale Perspektiven einzubringen. Für die Gestaltung der 
Räumlichkeiten liegt bereits ein Design Concept des Studios Sean Canty vor, welches in 
Abstimmung mit der GSD - Graduate School of Design der Harvard Universität entstanden ist. 
Die Umsetzung dieses Konzeptes ist Gegenstand und Grundlage dieses Vertrages. Im 4. 
Bauabschnitt soll maßgeblich die sogenannte "Infinity Bridge" nach dem detaillierten 
"Didaktisch-ästhetischen Gestaltungskonzept / Masterplan" der dänischen Architektin Dorte 
Mandrup errichtet sowie der Fertigstellung der Gartenanlage umgesetzt werden. Auch dieses 
Konzept (Dorte Mandrup) ist Gegenstand und Grundlage dieses Vertrages. Der Entwurf setzt 
sich in seiner Gesamtheit intensiv mit der nationalsozialistischen Geschichte des Ortes und 
seines Erbauers auseinander. Ziel ist es, ein Symbol für die Transformation der ehemaligen 
Saalecker Werkstätten in einen gegenwartskulturellen Ort zu schaffen, der Respekt, Vielfalt 
und Innovation fördert. Ein zentrales Element dieser Transformation wird der Bau der 
sogenannten Infinity Bridge sein. Diese Brücke, welche die Form eines 
Unendlichkeitszeichens annimmt, wird als markantes Symbol der Erneuerung und des 
Wandels in die Außenwelt strahlen. Sie verkörpert die unendlichen Möglichkeiten und den 
fortwährenden Dialog zwischen Vergangenheit und Zukunft, die der neue Campus fördern 
möchte. Das Gesamtvorhaben wird im Zeitraum von Mai 2023 bis 01/2027 (bauliche 
Fertigstellung einschl. Vorlage Endverwendungsnachweis) wie folgt in 4 Bauabschnitten 
umgesetzt: - 1. BA (Gebäude I und II/ Gebäude VI und VII/ 1. Teil der Gartenanlage-Zufahrt 
und Vorplatz) - 2. BA (Gebäude II-V/ Gebäude VIII und IX/ 2. Teil der Gartenanlage-Bette vor 
den Nebengebäuden und Hausgarten sowie Terrassen) - 3. BA (Architektenhaus) - 
Kostenvolumen 1,425 Mio. € brutto (KG 300+400 DIN 276) - 4. BA (Infinity Bridge und 
Fertigstellung Gartenanlage) - Kostenvolumen 0,555 Mio. € brutto (KG 400 DIN 276). Dieser 
Budgetrahmen gilt als Kostenobergrenze, auf welchen die Planungsleistungen im zu 
beauftragenden Leistungsbild (§ 34 HOAI) auszurichten sind. Der Bauherr legt bei der 
Umsetzung des aller Maßnahmen des Gesamtvorhabens größten Wert auf den sensiblen 
Umgang mit der denkmalgeschützten Bausubstanz bei der Integration der formulierten 
Nutzungsanforderungen. Für die Planung und Umsetzung der Maßnahmen ist eine 
gebäudebezogener Prioritätenkatalog (Bauabschnitts- und Budgetplan) zu beachten. Für die 
Umsetzung des Gesamtvorhabens stehen in Summe 20,73 Mio. € brutto zur Verfügung. 
Dieser Budgetrahmen gilt als Kostenobergrenze. Das Vorhaben wird mit 7,00 Mio. € aus 
Haushaltsmitteln des Bundes und mit 13,73 € aus Haushaltsmitteln des Landes Sachsen-
Anhalt gefördert. Bei Vertragsabschluss wird eine stufenweise Beauftragung wie in Pkt. 5.1.4 
der Bekanntmachung formuliert erfolgen. Es sollen optional Besondere Leistungen aus dem 
Leistungsbild § 34 HOAI bei Bedarf beauftragt werden. Ein Anspruch des AN auf 
Beauftragung weiterer (Teil-) Leistungen wie in Pkt. 5.1.4 der Bekanntmachung beschrieben, 
besteht nicht. Die Vergabestelle/der Auftraggeber erwartet, dass im Fall einer Beauftragung 
das angebotene Projektteam zur Sicherstellung der Terminplanung sofort und vollumfänglich 
zur Verfügung steht. Im Bedarfsfall ist zur Sicherstellung der Termineinhaltung eine 
Aufstockung der Teamstärke zu sichern/ zu ermöglichen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
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Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die in Pkt. 5.1.3. angegebene Laufzeit in Monaten bezieht sich 
auf die Leistungen zur Umsetzung der Planungsleistungen LPH 1 bis 4. Die Vergabe der 
Planungsleistungen erfolgt stufenweise wie folgt: Geplante 1. Stufe der Beauftragung: - § 43 
HOAI LPH 1 bis 4 - § 51 HOAI LPH 1 bis 4 - § 55 HOAI LPH 1 bis 4 - § 26 HOAI LPH 1 bis 4 
(untergeordnet) - § 34 HOAI LPH 1 bis 4 (untergeordnet) - § 39 HOAI LPH 1 bis 4 
(untergeordnet) - § 47 HOAI LPH 1 bis 4 (untergeordnet) Geplante 2. Stufe der Beauftragung 
(optional): - § 43 HOAI LPH 5 bis 9 - § 51 HOAI LPH 5 und 6 - § 55 HOAI LPH 5 bis 9 - § 34 
HOAI LPH 5 bis 9 (untergeordnet) - § 39 HOAI LPH 5 bis 9 (untergeordnet) - § 47 HOAI LPH 5 
bis 9 (untergeordnet). Die Beauftragung der beschriebenen optionalen Planungsleistungen (2. 
Stufe der Beauftragung) erfolgt in Abhängigkeit der Bestätigung des Planungsergebnisses der 
Entwurfs- /Genehmigungsplanung, nach Vorliegen des positiven Prüfbescheides und sobald 
die in Aussicht gestellten Finanzmittel verfügbar sind. Der Auftraggeber behält sich das Recht 
vor, die Beauftragung der Leistungen einzeln oder zeitlich gestaffelt vorzunehmen. Ein 
Anspruch auf die Beauftragung der beschriebenen weiteren/ optionalen Stufen besteht 
grundsätzlich nicht. Auch die Beauftragung weiterer Leistungen besteht grundsätzlich als 
Option, ohne Anspruch darauf. Die Beauftragung von Leistungen/ Teilleistungen erfolgt 
grundsätzlich bei Bedarf und in Abstimmung mit dem AG. Der Auftraggeber behält sich das 
Recht vor, in Anwendung von § 132 (2), (3) GWB den nach diesem Verfahren beauftragten 
Bieter, ggf. weitere/ ergänzende Leistungen, die im Zusammenhang mit dem in der 
Bekanntmachung beschriebenen Vorhaben stehen, zu übertragen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die Planungsaufgabe und den Planungsumfang jederzeit räumlich, baulich oder 
zeitlich zu modifizieren.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Elsteraue
Postleitzahl: 06729
Land, Gliederung (NUTS): Burgenlandkreis (DEE08)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 21/07/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 181779-2025

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: ZK 1
Beschreibung: Darstellung projektbezogenen Anwendung/ Verwertung der vorhandenen 
Erfahrungshintergründe für Planungsleistungen nach § 43 HOAI im Bereich: Planung und 
Betreuung der baulichen Umsetzung von Kläranlagen oder Teilen von Kläranlagen der 
Größenklasse 4 und/oder 5 mit Bezug zur anaeroben Schlammstabilisierung in den letzten 10 
Jahren (ab 2016)
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: ZK 2
Beschreibung: Darstellung der internen personellen Organisation sowie der terminlichen 
Organisation der Leistungserbringung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: ZK 3
Beschreibung: Projektbezogene Qualitätssicherung in der Planungsphase und während der 
Bauausführung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Rechtsbehelfshinweis: Gemäß § 160 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) haben Sie die Möglichkeit, einen 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen. Der Verstoß muss vor Anrufung der Vergabekammer gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. Die Rüge muss innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme des 
Verstoßes erfolgen. Der Antrag ist gem. § 161 GWB schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 1., 2. 
und 3. Vergabekammer Ernst-Kamieth-Straße 2 06112 Halle (Saale) Die Begründung muss 
die Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung 
mit Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten 
sowie darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit 
bekannt, die sonstigen Beteiligten benennen.

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: INGENIEURBÜRO LOPP
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 25/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Zeitz , Eigenbetrieb Abwasser Zeitz
Registrierungsnummer: EBZ
Postanschrift: Altmarkt 1
Stadt: Zeitz
Postleitzahl: 06712
Land, Gliederung (NUTS): Burgenlandkreis (DEE08)
Land: Deutschland
E-Mail: broese@wenzel-drehmann-pem.de
Telefon: +49 3412316280
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Straße 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112

mailto:broese@wenzel-drehmann-pem.de
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Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: INGENIEURBÜRO LOPP
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE150103992
Postanschrift: Freiherr-vom-Stein-Allee 5
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99425
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: weimar@lopp.de
Telefon: +49 364354310
Fax: +49
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6806daa1-1fb0-412f-be55-4c512e9d09df  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/08/2025 12:14:38 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 535044-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 156/2025
Datum der Veröffentlichung: 18/08/2025
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